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Vorwort zur verlängerten Vernehmlassung

Aufgabe der vorliegenden Empfehlung ist es, für die Planung und Aus-
führung von Bewegungsfugen und deren Abdichtung Hinweise zu geben und
damit einen Beitrag zur Qualitätssicherung zu leisten. Um nicht eine
produkt- oder systemspezifische Empfehlung zu schaffen , sondern in
allgemein gültiger Form Aussagen zu  machen , wurde für die verschiede-
nen Abdichtungssysteme ein anforderungsorientiertes Klassifikations-
schema zugrunde gelegt.

Für die Abdichtung mit Fugendichtungsmassen konnte dabei auf die
Ueatc (Union européen pour l’agrément technique dans la construction)
Agreements "Fugendichtungsmassen für den Hochbau" von 1976 zurückge-
griffen werden, die heute auch Basis des britischen Klassifikations-
schemas sind. Die Prüfverfahren der Ueatc beruhen weitgehend auf den
seit Anfang der 70er Jahren erprobten DIN-Normen 52451 bis 52459, die
heute zum Teil auch als ISO-Prüfvorschriften veröffentlicht sind. Auf
dieser Basis wird auch die vorgesehene Norm SIA 284 "Anforderungen
und Prüfung von Fugendichtungsmassen" erarbeitet. Solange diese Norm
nicht publiziert ist, können bei Anwendung der Empfehlung SIA V 274
die Ueatc beziehungsweise die entsprechenden DIN-Vorschriften als
Prüfbedingungen vereinbart werden.

Die Klassifikation der Hinterfüllmaterialien stellt ein Novum dar,
bei dem auf keine langjährig erprobten Verfahren zurückgegriffen wer-
den konnte. Aus diesem Grunde sind bis zum Vorliegen der Prüfbestim-
mungen die Anforderungen im Einzelfall zu vereinbaren.

Bei der Einteilung der Profildichtungen mussten entsprechende Krite-
rien und Nachweisverfahren neu erarbeitet werden. Durch umfangreiche
Versuche der EMPA und führender Profilhersteller sind in den letzten
Jahren Grundlagen geschaffen worden, die in der Norm SIA 285 "Anfor-
derungen und Prüfung von Profildichtungen" niedergelegt werden. So-
lange diese Norm nicht publiziert ist, sind im Einzelfall entspre-
chende Qualitätsvereinbarungen zu treffen.

Obwohl die beiden Prüfnormen noch nicht vorliegen, soll mit der Her-
ausgabe der Empfehlung 274 als verlängerte Vernehmlassung, d.h. als
provisorische Publikation, dem interessierten Anwender die Möglich-
keit gegeben werden, Fugenabdichtungen auf dieser Basis zu planen und
zu vergeben. Diese Massnahme drängte sich auf, da der Normpositionen-
katalog des CRB auf der Kennzeichnung nach SIA 274 basiert.
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